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Abstieg: Vom Gipfel der roten Markierung folgen und nach wenigen Minuten rechts auf Weg 
628 abzweigen und über diesen zurück zum Törlecksattel absteigen. Dort rechts halten und 
zurück zum Ausgangspunkt. Bei Seilbahnbenützung etwa 40 Minuten Zeitersparnis.

Zustieg zur Wand: Mit der Gosaukammbahn oder zu Fuß (1-1,5 Std.) zur Gablonzerhütte. Von der 
Hütte am Weg 611 in den westl. Törleck-Sattel zu einer Weggabelung.  Dort links (Wegweiser 
„Donnerkogel“) auf Weg 628 bis unter die Westwand.  An geeigenter Stelle den Weg nach links 
verlassen und zwischen Latschen über Gras und Schutt direkt zum Einstieg am Fuß des Pfeilers in 
Wandmitte (siehe Ü-Bild, 1-1,5 Std. ab Bergstation Gosaukammbahn).

Anreise/Zufahrt: Von Westen: Auf der A 10 bis Golling, weiter 
über die B 162 und B 166 nach Gosau. Dort rechts abbiegen 
und durch das Gosautal bis zum Straßenende bei der Talsta-
tion der Gosaukammbahn fahren.
Von Osten: Auf der A 1 nach Regau, weiter über die B 145 und 
B 166 nach Gosau. Während die Hauptstraße nach rechts 
abzweigt, fährt man geradeaus ins Gosautal.
Alternative: Bei Ausgangspunkt Annaberg im Lammertal 
fährt man kurz vor Annaberg in Richtung Gasthof Dolomi-
tenblick. Gleich bei der ersten Möglichkeit links abbiegen 
(immer Holztafeln Zwieselalm/Donnerkogel folgen) und bis 
zu einem Parkplatz fahren.
Mit Öffis: Mit der Bahn nach Steeg-Gosau. Weiter mit dem 
Bus (Linie 2570) bis Gosausee..
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zum Gipfel - 10 Min. max. II


